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Bestens informiert!
Alle aktuellen Informatio-
nen rund um die Kirchge-
meinde Burgstädt finden 
Sie nicht nur hier im Kir-
chenboten, sondern auch 
online auf der Homepage.
www.kirchgemeinde-burgstaedt.de

Außerdem können Sie 
unseren Newsletter per 
E-Mail abonnieren. 
Registrieren Sie sich dazu  
bitte online.

Wenn Sie den Kirchenbote nicht mehr 
erhalten möchten oder zusätzliche 
Exemplare benötigen, melden Sie sich 
bitte im Pfarramt.
� 03724 2958
� pfarramt@kgbu.de

Wir freuen uns über eine Spende für die 
Gemeindebriefarbeit - gerne auch per 
Überweisung auf das Konto der Kirch-
gemeinde (Verw.-zweck: RT 0722 Spende 
Gemeindebriefarbeit). 
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senden!

Willkommen!
Manchmal spricht Gott ganz 
deutlich und öffnet mir die 
Augen! „Was ihr für einen 
meiner Brüder oder eine meiner 
Schwestern getan habt – und 
wenn sie noch so unbedeutend 
sind –, das habt ihr für mich 
getan.“ (Mt 25,40)

Ich frage mich, was ich denn 
wirklich tue für unbedeutende 
Menschen und wer sind 
überhaupt Unbedeutende? 
Sollten nicht alle bedeutend 
sein? Sind nicht in Gottes Augen 
alle von Bedeutung? Ja, das 
meint wohl Jesus, wenn er mir 
diese Worte sagt. Aber mal ganz 
ehrlich: arme oder hungernde 
Menschen, Fremde, Obdachlose, 
einsame Menschen, körperlich 
oder seelisch Kranke, Gefangene. 
Was tue ich für diese Menschen? 
Ich kenne sie nicht und will sie 
auch oft nicht kennen. Ich freue 
mich über unsere Patenkinder 
„am anderen Ende der Welt“, die 
wir monatlich finanziell unter-
stützen. Aber ich tue nichts!

Und in diesem Moment klopft 
Jesus an mein Herz und zeigt 
mir „Leuchtkraft“ (s. S. 27).

Ich muss ehrlich sagen, dass ich 
sehr skeptisch war, als ich hörte, 
dass der Verein ins die untere 
Etage zu uns in Pfarrhaus 
einziehen würde. Ich hatte die 
Befürchtung, dass wir damit 
unseren Rückzugsort und die 

Ruhe verlieren, wenn „jeden Tag“ 
unter uns Kinder toben. 
Ich weiß, dass ich nach der Zeit 
in der Schule am Nachmittag 
Ruhe brauche - zum Korrigieren, 
Vorbereiten und auch einfach 
mal für mich. 

Aber manchmal braucht es eine 
Weile und es ist gut, beim Herrn 
nachzufragen, wie er die Dinge 
sieht. Viel zu schnell beurteilen 
oder entscheiden wir aus dem 
Bauch heraus oder nach 
irgendwelchen schlauen 
Kriterien. Aber Gottes Pläne sind 
oft anders als meine und dazu 
noch in jedem Fall besser als 
meine! Also lasse ich mich darauf 
ein und lege IHM alles hin. Und 
dann erlaube ich dem Heiligen 
Geist, meine Sicht auf die Dinge 
zu verändern. Und das ging so: 
Wenn wir sie nicht aufnehmen, 
wer nimmt sie dann auf? Wenn 
wir sie nicht lieben, dann liebt 
sie vermutlich niemand! 

Deshalb kann ich heute sagen: 
Die Kinder und Jugendlichen 
von „Leuchtkraft“ sind wirklich 
willkommen und 
nicht nur geduldet! 
Das wird eine 
Herausforderung 
bleiben, aber wenn 
ich in ihnen Jesus 
sehe, wird es 
gelingen.
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„Viele Hände...  16.03.2024 Die ganz andere Karwoche 25.–29.03.2024

5

Es war fantastisch zu erleben, wie der ganze voll besetzte Saal mit 
jungen und alten Stimmen zum Gotteslob erklang. Neben den 
singenden Gruppen, Vorkurrende, Kurrende und Teeniechor gestalteten 
eine Flötengruppe, die Jungbläsergruppe und Solisten den Nachmittag. 

Das Wachsen der Kinder an und mit der „guten Gabe“ der Musik war bei 
allen Beiträgen (auch wenn mal nicht alles gelang) deutlich zu spüren.

machen gerne sauber!“ Unter diesem Motto stand dieses Jahr unser 
Kirchenputz. Viele kleine und große Hände waren ganz fleißig und 
haben die Kirche zum Strahlen gebracht.

Danke an alle Erwachsenen und Kinder, die mitgeholfen haben.
Lasst uns nun unsere Kirche mit einer lebendigen Gemeinde füllen!

„Stationen der Stille. Zeit für dich. Zeit mit Gott. Auftanken.“
An verschiedenen Stationen konnten Kinder, Jugendliche und 
Erwachsene über ihr Leben oder/und ihren Glauben nachdenken: 

Dankbar-sein • Ruhe-tanken • Kreuz-Weg-gehen • Nach-denken • 
Zurück-blicken • Klagemauer-füllen • Zerbruch-abgeben • 

Schöpfung-hören • Segen-empfangen • … 
Viele der Nutzer dieses Stille-Ortes waren von Herzen dankbar für 
diesen neuen Raum. Wenn du Interesse an einem Stille-Tag oder 
einer Stille-Woche hast, kannst du dich gern bei Martin (S. 30) melden.

Musiziernachmittag 20.03.2024

Kirche Kunterbunt 31.03.2024

über 40 Kinder
Gesang
Klavier
Flöte

Gitarre
Trompete

Am Ostersonntag feierten wir die Auferstehung unseres Herrn Jesus 
Christus mit einem Festgottesdienst in der Kirche und für die vielen 
Familien gab es Kirche Kunterbunt im Kirchgemeindehaus.
„Und das ist die wahre Liebe: 
Nicht wir haben Gott geliebt, 
sondern er hat uns zuerst geliebt 
und hat seinen Sohn gesandt, 
damit er uns von unserer Schuld 
befreit.“ (1. Johannesbrief 4,10)



Rogate
05. Mai 2024

14:00–17:00 Uhr 
Kirchgemeindehaus

Rogate Frauentreffen

S
ei dabei…
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Wanderung nach 
Rochsburg

Überschrift

Überschrift 
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Jugendmissionstag
S

ei dabei…

Aufbruch mit Jesus
Herzliche Einladung zum gemeinsamen 
Gottesdienst

mit Paul Koch und vier Seminaren zu den Themen:
1. Bekehrt - Was ist das? (Lutz Scheufler)
2. Berufen - Wie erkenne ich das? (Joschua Reiniger)
3. Begabt - Wie nutze ich das? (Ludwig Rühle)
4. Bewährt - Wie funktioniert das? (Simon Gruber)

Weitere Infos und Programm: www.jugendmissionstag.de

Jugendmissionstag

01. Mai 2024

10:00–16:00 Uhr 
Stadtkirche

Heilung für gestern, Kraft für 
heute, Mut für 
morgen
Drei Schritte in ein 
neues Leben. Wer den 
Rücken frei hat und 

unbelastet von Verletzungen und Schuld in die 
Zukunft aufbricht, der kann im Heute die gesamte 
Kraft seiner Seele nutzen und mutig und im 
Glauben gestärkt in den nächsten Tag starten. 
Wie das geht? Darüber möchte unsere Referentin Elke Werner mit 
uns nachdenken und ins Gespräch kommen.
Außerdem wollen wir gemeinsam Kaffeetrinken – bitte bringen Sie 
dafür eine Kuchenspende mit.

Bei schönem Wetter starten wir 9:30 Uhr 
am Kirchgemeindehaus und laufen in 
Richtung Mulde bis nach Rochsburg. 
Dort feiern wir um 11:00 Uhr gemeinsam mit Christen aus Rochsburg 
und Umgebung und Pfarrerin Anja Förster einen Gottesdienst im 
Freien auf dem Rochsburger Pfarrhof. 
Zum Mittag lassen wir uns dann das selbst mitgebrachte Essen
schmecken und haben Zeit zur Begegnung.
Gegen 13:30 Uhr startet die geführte Wanderung zurück nach 
Burgstädt, wo wir etwa 15:00 Uhr wieder ankommen sollten.
Bitte bringt nach Möglichkeit etwas Picknickausrüstung mit (Teller, 
Becher, Besteck) und das, was ihr zu unserem Buffet beisteuern 
könnt (einen Salat, etwas Kuchen etc.). 
Obwohl es einige Biertische und -bänke 
vor Ort gibt, ist auch eine Decke zum 
Setzen hilfreich. 
Bei schlechtem Wetter fahren wir mit 
dem Auto nach Rochsburg und verlegen 
alles nach drinnen – in dem Fall ist es 
sinnvoll, in der Nähe des Schlosses zu 
parken.

Bild: lunzenau.de

Bild: Sr. Hanna Steinert

Pfingstmontag20. Mai 2024
9:30 Uhr 
Kirchgemeindehaus

Vernissage
12. Mai 2024
11:30 Uhr 
Kirchgemeindehaus

Ausstellungseröffnung
Kunstwerke von Schwester Hanna 
Steinert (Diakonissenhaus Zion Aue)  

Herzliche 
Einladung zur 
Vernissage am 
12. Mai 2024 und zur Ausstellung im 
Kirchgemeindehaus von Mai bis Juli 2024.

Besichtigungen sind möglich während der 
Öffnungszeiten des Pfarramtes (siehe Seite 31) 
und zu Veranstaltungen im Haus.
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Am Johannistag denken wir 
in der Mitte des Jahres an 

den Wandel im Leben. Wir blicken zurück und voraus, wir 
sehen Vergehen und Wachstum. 
Nach der Andacht mit Pfarrer Matthias Kaube auf unserem 
Waldfriedhof möchten wir den langen Tag bei hoffentlich 
bestem Wetter im gemütlichen Licht des Johannisfeuers 
hinter dem Kirchgemeindehaus mit Gegrilltem und Salaten 
ausklingen lassen. Bild: Pixabay ©StockSnap

�� Freitag • 19:30 Uhr ↸� Stadtkirche

 31.05. • Gegenstrom

KidsSeria.Sommerfest08.–09. Juni 2022� Samstag • 17:00 Uhr bis Sonntagvormittag
↸ Kirchgemeindehaus & Stadtkirche
� Bibel, Spiele, Lagerfeuer, Stockbrot 
� Übernachtung in der Stadtkirche

Ökumenische 
Andacht

Johannistag
24. Juni 2024

19:00 Uhr 
Waldfriedhof 



Wow – 
die Schöpfung ist so wunderbar: 
summende Bienchen, 
ga-ga-gackernde Gänse, 
muuuuuuuhende Kühe und 
mittendrin der Mensch – alles in 
friedlicher Harmonie. Wunderbar. 
Aber Moment! Um uns herum 
sieht es doch ein bisschen anders 
aus?! So vieles kaputt und überall 
Streit... Wo soll da das Wunderbare 
sein? Wie konnte es so weit 
kommen? Die vier Freunde Paula, 
Thea, Justus und Leon machen 
sich auf die Suche nach Ant-
worten und entdecken Schritt für 
Schritt das wirklich Wunderbare in 
der Schöpfung, dem Schöpfer und 
seinem Plan.

Das farbenfrohe Adonia-Musical, das ganz an den Anfang der 
Geschichte springt, schlägt eindrucksvoll den großen Bogen bis ins 
Heute. Die 70 talentierten Kinder lassen die Geschichte durch die 
tiefgründigen Lieder und humorvollen und alltagsnahen 
Theaterszenen lebendig werden. Insgesamt sind dieses Jahr fast 
1.500 Kinder in 22 Camps unterwegs und bringen die wertvolle 
Botschaft auf 44 Bühnen in ganz Deutschland.

ADONIA-Musical06. Juli 2024
16:00 Uhr
Stadtkirche

Alpha heißt unser neuer Glaubenskurs ab August 2024. Bei 
Alpha wird Annahme und Gastfreundschaft gelebt. Es entsteht 
Raum, in dem Leben miteinander geteilt wird und Glaube und 
Hoffnung wachsen können.

Die Treffen finden an zehn Abenden und einem Wochenende statt, 
bei denen der christliche Glaube in entspannter Atmosphäre 
entdeckt werden kann. Hier kann man die großen Fragen des 
Lebens besprechen. 

Die Themen von Alpha:
28.08.  • Hat das Leben mehr zu bieten?
04.09.  • Wer ist Jesus?
11.09.  • Warum starb Jesus?
18.09.  • Was kann mir Gewissheit im Glauben geben?
25.09.  • Warum und wie bete ich?
02.10.  • Wie kann ich die Bibel lesen?
23.10.  • Wie führt uns Gott?
 25.10.  • Heilt Gott heute noch?
 26.10. • Wer ist der Heilige Geist?

   • Was tut der Heilige Geist?
   • Wie werde ich mit dem Heiligen Geist erfüllt

 27.10.  • Warum mit anderen darüber reden?
30.10.  • Wie widerstehe ich dem Bösen?
06.11.  • Welchen Stellenwert hat die Kirche?
13.11. • Wie mache ich das Beste aus meinem Leben?

� ��mittwochs • 19-21 Uhr  ↸ Kirchgemeindehaus
  Freitag • 25.10. • 19-21 Uhr • Samstag • 26.10. • 10-16 Uhr 
  Sonntag • 27.10. • 10-12 Uhr ↸ Stadtkirche

 Anmeldung:
� � sandro.goepfert@kgbu.de � 03724 8298872
� � bis 31.07.2024
� � www.kirchgemeinde-burgstaedt.de

Alpha - Glaubenskurs
  ab August 2024
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Überschrift

Überschrift

Vorfr
eude

10 11
Quelle: ADONIA.de
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Ägypten-Reise 

Leistungen: Flüge inkl. Gebühren • Übernachtungen in sehr guten 
Mittelklasse-Hotels (3*+-4*-Kategorie) im DZ mit Bad oder Dusche/
WC • Halbpension (Frühstück und Abendessen) • Reiseleitung • 
Eintrittsgelder • Fahrten im modernen Reisebus • Info-Material

Nicht enthalten: Bustransfer zum Flughafen Frankfurt (Main) und 
zurück (wird organisiert) • Trinkgeld (ca. 78 € p. P.) • Visagebühren  
(ca. 32 € p. P.) • Getränke • persönliche Ausgaben

Leitung: Sandro Göpfert und Thomas Dallendörfer
Anmeldung: bis 01.07.2024
Veranstalter: Reise Mission Leipzig

Weitere Informationen zur Reise und das 
Anmeldeformular sind an der Pinnwand im 
Kirchgemeindehaus oder auf der Homepage unserer 
Kirchgemeinde zu finden.

Preis: 2.565 € pro Person im Doppelzimmer;
EZ-Zuschlag 540 €
(bei Mindestteilnehmerzahl von 20 Personen)

 Tag:     Fahrt von Kairo auf die Halbinsel Sinai •  
Ajun Musa, die „Mosequellen“ • Wadi Feiran 
• Hotelbezug für eine Nacht   in der Nähe 
des Katharinenklosters

 Tag:  Aufstieg zum Moseberg • Katharinenkloster 
• Kirche Justinians • Rückfahrt nach Kairo •   
Hotelbezug für eine Nacht in Kairo

 Tag:  Transfer zum Flughafen von Kairo • 
Rückflug nach Frankfurt am Main

11.

12.

13.

 Tag:     Flug nach Kairo • 
Hotelbezug für vier Nächte   in  Kairo

 Tag:  Stadtrundfahrt in Kairo • Cave Church • 
Koptische Viertel mit Besuch von St. Sergius

 Tag:  Kairo • Ägyptische Nationalmuseum •  
Rundfahrt Islamisches Viertel mit Besichtigung
der Zitadelle • Großer Bazar Khan-el-Khalilil

 Tag:  Koptische Klöster Abu Makar, Al Suryan und El 
Baramus im Wadi El Natrun • Anaphora-Kloster

  Tag: Memphis mit Alabaster-Sphinx  und Statue 
Ramses II • Sakkara mit Stufenpyramide •  
Grabanlagen eines königlichen Beamten • 
Ryramide des Teti •  Plateau von Gizeh mit 
Weltwunder-Pyramiden des Chefren, des 
Mykerinos und des Cheops, Taltempel mit Großer 
Sphinx • Inlandsflug von Kairo nach Luxor • 
Hotelbezug für zwei Nächte in    Luxor

 Tag:  Tempelanlage von Luxor •  Sphinxen-Allee • Karnak-
Tempelanlage

Tag:  Tal der Könige • Felsentempel der Königin Hatschepsut • 
Memnon-Kolosse • Transfer von Luxor nach Assuan • Hotel-
bezug für drei Nächte in Assuan

 Tag: Assuan  • Philae-Tempel auf der Insel 
Agilika • Besichtigung Nubisches 
Dorf in West-Sehele

 Tag: Assuan • Möglichkeit für eine 
Begegnung in der 
Evangeliumsgemeinschaft Mittlerer Osten (EMO) • Freizeit

 Tag: Busausflug durch die Nubische Wüste nach Abu Simbel • 
Tempelanlage • Inlandsflug von Abu Simbel nach Kairo  • 
Hotelbezug für eine Nacht in Kairo

3.

4.

6.

5.

7.

1.

2.

8.

10.

9.

Bilder:  : CITY

Vormerken!
06.–18. Oktober 2024
Ägypten-Reise (gemeinsam mit der Ev. Stadtmission Konstanz)



� 03724 857759

� Martina Sieber

↸�nach Absprache

� 04. Mai • 01. Juni

� Sa • 19:30 Uhr

Gesprächskreis „unterwegs“

� 03724 89732
��Ruth Heinicke
↸ Tauraer Str. 5
� 23. Mai • 13. Juni
��Do • 19:00 Uhr

Gesprächskreis Herrenhaide

��03724 855290

��Siegrid Görmar

↸ Kirchgemeindehaus

� 15. Mai • 12. Juni

� Do • 19:30 Uhr

Gesprächskreis I

��Steffi Kreisig

↸�Kirchgemeindehaus

� 08. Mai • 12. Juni (Ausflug)

� Mi • 19:30 Uhr

Frauen-Mütter-Kreis

��Steffi Kreisig
↸ Kirchgemeindehaus

� 13. Mai • 17. Juni

� Mo • 15:00 Uhr

Seniorenkreis /
Gemeindenachmittag

� 03724 857759
� Werner Sieber
↸ Kirchgemeindehaus
� 25. Mai • 29. Juni
� Sa • 19:00 Uhr
Männerstammtisch

� 03724 667154
� Elisabeth Löwe
↸ Kirchgemeindehaus
� 26. Mai • 16. Juni
� So • 9:30 Uhr

Gebet für die Landeskirche

� 0176 70539093
� Jörg Ulbricht

↸ Ev.-Kirchliche
     Gemeinschaft (s.S. 26)

� 04. Juni
� Do • 19:30 Uhr
Allianzgebetskreis

� Benjamin Müller↸ Stadtkirche
� 10. Mai• 14. Juni� Fr • 12:00 Uhr

Gebet für Gottes Schöpfung

� 03724 6696390
� Matthias Kaube

↸ Kirchgemeindehaus

�� 30. Mai • 20. Juni
� Do • 19:30 Uhr

Gebetskreis

� Sandro Göpfert

↸ Stadtkirche

� Mi • 6:30–7:00 Uhr

Morgengebet Tre
ff

punkte
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Bild 1: N. Schwarz ©GemeindebriefDruckerei.de, Bild 2: ©Pixabay
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Zusätzlich zu den Vor-Ort-Gottesdiensten finden 
Sie die Predigten ausgewählter Gottesdienste auf 
unserem Youtube-Kanal und im Podcast. 17

Bild: ©R. Hempel

5Mai 2024  10:00 Uhr  Stadtkirche
Rogate  
Gottesdienst mit KiGo* 
Kollekte für die eigene Gemeinde
Jugendpastor Erik Dressel 

9 Mai 2024  10:00 Uhr   Wettinhain
Christi Himmelfahrt 
Bläser-Gottesdienst zur Jahreslosung 
Landeskollekte für die Weltmission
Kantor Benjamin Müller und Pfarrer Sandro Göpfert

CMai 2024  10:00 Uhr   Stadtkirche
Exaudi   
Abendmahlsgottesdienst mit KiGo* 
Kollekte für die eigene Gemeinde
Pfarrer Sandro Göpfert

J Mai 2024  10:00 Uhr   Stadtkirche
Pfingstsonntag  
Gottesdienst der Ev. Allianzgemeinden
Kollekte für die Allianzarbeit in Burgstädt
Gemeinschaftsprediger Thomas Zeschke

Q Mai 2024  10:00 Uhr   Stadtkirche
Trinitatis  
Gottesdienst zur Jubelkonfirmation mit KiGo* 
Kollekte für die eigene Gemeinde
Pfarrer Sandro Göpfert

2 Juni 2024  10:00 Uhr    Stadtkirche
1. Sonntag nach Trinitatis 
Abendmahlsgottesdienst zum „Regionalen Glaubensfest“ mit 
Landeskollekte für Mission und Gemeindeaufbau
Pfarrer Gerald Brause, Pfarrer Sandro Göpfert und 
Gemeindepädagoge Martin Steinhäuser

9 Juni 2024  10:00 Uhr  Stadtkirche
2. Sonntag nach Trinitatis 
Gottesdienst zur Jubelkonfirmation
Kollekte für die eigene Gemeinde
Pfarrer Sandro Göpfert

G Juni 2024  10:00 Uhr  Stadtkirche
3. Sonntag nach Trinitatis  
Gottesdienst mit Heiliger Taufe mit KiGo* 
Landeskollekte für kirchliche Frauen-, 
Familien- und Müttergenesungsarbeit
Pfarrer Sandro Göpfert

N Juni 2024  10:00 Uhr  Stadtkirche
4. Sonntag nach Trinitatis 
Abendmahlsgottesdienst mit KiGo* 
Kollekte für die eigene Gemeinde
Pfarrerin i.R. Dr. Waltraud Bernhardt

O Juni 2024  19:00 Uhr  Waldfriedhof
Johannistag
Ökumenische Andacht 
Kollekte für die eigene Gemeinde
Pfarrer i.R. Matthias Kaube

U Juni 2024  10:00 Uhr  Stadtkirche
5. Sonntag nach Trinitatis  
Gottesdienst mit KiGo* 
Landeskollekte für die Arbeitslosenarbeit
Prädikantin Valerija Graichen

KiGo* = Kindergottesdienst

Infos
Seite 9

Pfingstmontag
20. Mai 2024
Wanderung 
nach Rochsburg 
mit Gottesdienst

Infos
Seite 8

Infos
Seite x

Infos
Seite 8

Infos
Seite x
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Vorkurrende ab 4 Jahre

� Mi • 15:15–15:45 Uhr

↸ Kirchgemeindehaus

� Benjamin Müller

*

Kurrende 1. bis 4. Klasse

� Mi • 16:00–16:55 Uhr

↸ Kirchgemeindehaus

� Benjamin Müller

*

Teeniechor 5. bis 8. Klasse
� Mi • 17:00–18:00 Uhr
↸ Kirchgemeindehaus
� Benjamin Müller

*

Posaunenchor
� Di • 19:30 Uhr
↸ Kirchgemeindehaus
� Benjamin Müller

Kirchenchor
� Mo • 19:30 Uhr
↸ Kirchgemeindehaus
� Benjamin Müller

Jungbläserunterricht

� Mo • 15:50–17:50 Uhr

↸ Kirchgemeindehaus

� Karsten Schumann

*

Jungbläsergruppe

� Mo • 16:45–17:30 Uhr

↸ Kirchgemeindehaus

� Benjamin Müller

*

Nicht
in den 
Ferien!

*

Tickets im Vorverkauf:
Kategorie I:  20 €  • ermäßigt  16 € 
Kategorie II:  15 €  • ermäßigt  11 € 
Kinder bis 12 Jahre:  Eintritt frei
Abendkasse:  jeweils plus 4 €

Vorverkaufsstellen:
Pfarramt 
Bürobedarf Arthur Beyer
online bei etix (QR-Code)

Ökumenisches 
Oratorium 

in vier Bildern für Solisten, Chor, Orchester und Band
Text: Eugen Eckert und Helmut Schlegel 
Musik: Bernhard Kießig und Peter Reulein
mit den Kantoreien und Kinderchören der Ev. Luth. Kirchgemeinde 
Burgstädt und der Lutherkirchgemeinde Chemnitz
Solisten, Vogtland Philharmonie Greiz/ Reichenbach e.V. und 
Band Yellowtune
Das Oratorium EINS hat zum Anliegen, das Verbindende der 
christlichen Kirchen hervorzuheben:
„Bemüht euch, die Einheit des Geistes zu wahren durch den 
Frieden, der euch zusammenhält.“ (Epheser 4,3)
Hauptfigur ist die Journalistin Julia. Sie bekommt von ihrer Zeitung 
den Auftrag, über das Wesen und die Visionen des Christentums zu 
berichten. Mit jeder Menge Fragen begibt sie sich auf eine Zeitreise. 
Dort begegnet sie Junia, die Paulus im Römerbrief als Apostelin 
benennt. Beeindruckt vom Oster- und Pfingstgeschehen, versteht 
sie dieses als großartiges Zeichen für den Sieg des Lebens.
Am Ende der Reise werden Julia und Junia zu Anwältinnen der 
Berufung: „Ein Gott - ein Glaube - eine Taufe“.
Der Wunsch nach Einheit in unserer Gesellschaft, die immer mehr 
auseinanderdriftet, anstatt auf das Gemeinwohl zu achten, wird 
dadurch hörbar.
Als Crossover-Projekt konzipiert, erleben Sie traditionelle und 
populärere Kirchenmusik generationsübergreifend: Kinder singen 
gemeinsam mit Erwachsenen, ein Sinfonieorchester musiziert 
zusammen mit einer Band.

Konzert09. Juni 202417:00 Uhr Stadtkirche

Gefördert durch den Kulturraum Erzgebirge-Mittelsachsen 
und die Stadt Burgstädt.

� www.kirchgemeinde-burgstaedt.de
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KidsSeria 1. & 2. Klasse

� Mi • 15:00–15:55 Uhr

↸ Kirchgemeindehaus

� Martin Steinhäuser

*

KidsSeria 3. & 4. Klasse

� Do • 15:15–16:15 Uhr
↸ Kirchgemeindehaus
� Martin Steinhäuser

*

KidsSeria 5. & 6. Klasse� Do • 16:30–17:30 Uhr↸ Kirchgemeindehaus� Martin Steinhäuser

*

Konfiserie

� Di • 16:30–18:30 Uhr

 14-täglich (ungerade KW)

↸ Kirchgemeindehaus

� Sandro Göpfert

*

Junge Gemeinde
� Fr • 19:00 Uhr↸ Kirchgemeindehaus� Tabea Steger & Max Herbst

� 0174 9943717 (Tabea)� 0171 1424861 (Max)

Krümelkreis • für Eltern 
mit Kindern von 0 bis 3 Jahren
� Di • 9:30–11:00 Uhr
� 07. Mai • 21. Mai 

04. Juni • 18. Juni
 (die anderen Wochen nach Vereinbarung)
↸ Kirchgemeindehaus
� Martin Steinhäuser

KidsSerianicht am 01. & 09.05. und 12. & 13.06.„Das Wandern ist des Müllers Lust…“
Kennt ihr die Melodie des Liedes noch? 

Liebe Familien, Gottes Schöpfung ruft uns 
nach draußen. Zu Fuß, per Fahrrad, 
per Kinderwagen, die Natur ist Entdeckungs- 
und Erholungsort Nummer 1. 

Am Pfingstmontag seid ihr eingeladen mit uns zu wandern, sich 
gegenseitig besser kennenzulernen, Gottesdienst und 
Kindergottesdienst zu feiern, zu essen u.v.m. (S. 7). Hier wird es 
orange, denn Familie und Gemeinde bereichern sich gegenseitig. 
Herzliche Einladung!

Daneben gibt es einen 
Krümelkreis.spezial am 07.05. Du 
bist schwanger oder hast gerade 
ein Baby oder Kinder? Dann 
komm vorbei zum Thema: „Ich 
packe meinen Koffer und gebe 
meinem Kind mit…“ (Flyer 
ergänzen)

Bis jetzt gibt es seit dem Wegzug 
von Pohls keine Eheabende mehr 
in Burgstädt. Du hast Freude 
daran Ehepaaren einen schönen 
Abend mit Essen und Input im 
Kirchgemeindehaus zu planen 
und umzusetzen? Dann melde 
dich bei mir und wir überlegen 
mal gemeinsam…

Viele Grüße und 
Shalom! 

Nicht
in den 
Ferien

*

Konfiserie.family 25. Mai

10:00–14:00 Uhr 

im Kirchgemeindehaus
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Kirchlich bestattet wurden
Marianne Arnold geb. Kirbach (97 Jahre)
Christa Kerber geb. Winter (80 Jahre)
Peter Pester (77 Jahre)
Werner Lindner (85 Jahre)
Dieter Müller (72 Jahre)
Jan Michalski (46 Jahre)
Margrit Pittner geb. Klatte (84 Jahre)
Helga Fischer geb. Hommola (89 Jahre)
MR Dr. med. Gerhard Böttger (88 Jahre)

Getauft wurde

Hannes Richter

Lisbeth Müller

Segen und Abschied

Wir danken Gott, dass er seinen 
Heiligen Geist in unsere Herzen 
gibt und durch ihn in uns wohnt.

Wir beten, dass Gottes Geist gute Früchte in unserem 
Leben wachsen lässt.

Wir beten um Einheit und Erneuerung für unsere Kirche.

N.Schwarz©GemeindebriefDruckerei.de

Gebetsanliegen

Psalm 119,105
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Bericht aus dem Kirchenvorstand Überschrift 

Überschrift

Als schwieriger Weg hat sich die 
geplante Anstellung unseres 
Jugendreferenten Erik Dressel
über Mittel des Vakanzfonds 
erwiesen – in den vergangenen 
Ausgaben hatten wir davon 
berichtet. Anfang März haben wir 
vonseiten des Philippus-Instituts 
erfahren, dass Erik für die bis 
Sommer 2025 geplante C- und B-
Ausbildung in Moritzburg keine 
einzige (!) Studienleistung seines 
theologischen Bachelor-
Abschlusses von der FTH Gießen 
angerechnet werden könne. 
Warum eine Fachhochschule 
Leistungen nicht anerkennt, die an 
einer Hochschule erbracht 
wurden, ist uns ein Rätsel. 
Weder für Erik noch für uns als 
Gemeindeleitung ist das 
akzeptabel. So sind wir uns einig, 
diesen Weg über eine berufsbe-
gleitende Ausbildung in 
Moritzburg nicht weiter zu 
verfolgen. 
Das Gute an diesem für unsere 
Landeskirche beschämenden 
Vorfall ist, dass uns Erik Dressel 
nun schon ab sofort 
vollumfänglich zur Verfügung 
stehen wird und ganz in die Arbeit 
mit den Jugendlichen und 
Konfirmanden unserer Gemeinde 
einsteigen kann. Darauf freuen wir 
uns sehr! 

Er wird weiter über unseren 
Förderverein – nun als 
Jugendpastor – angestellt und wir 
streben an, das auch über den 
bislang vereinbarten Sommer 
2025 hinaus abzusichern. 

An dieser Stelle bedanken wir uns 
herzlich für alle finanzielle 
Unterstützung und alle 
Gebetsbegleitung in dieser 
schwierigen Situation. 
Wir rechnen damit, dass wir als 
Kirchgemeinde hier perspektivisch 
wirklich neue Wege gehen 
müssen, um unabhängiger von 
allzu starren landeskirchlichen 
Vorgaben zu uns passendes 
Personal gewinnen zu können.

Für weitere Auskünfte stehen 
Pfarrer Sandro Göpfert und 
der KV-Vorsitzende 
Sven Stopp (☎ 0172 6424896) 
gern auch im persönlichen 
Gespräch zur 
Verfügung.

In seiner Sondersitzung am 
23. Februar hat der 
Kirchenvorstand nach mehreren 
Treffen mit Vorstandsmitgliedern 
des „Leuchtkraft e. V.“ (siehe auch 
S. 27) einstimmig beschlossen, 
diesem die Räume im 
Erdgeschoss des Pfarrhauses im 
Rahmen eines Nutzungsvertrages 
zur Verfügung zu stellen. Dieser 
gilt zunächst für ein halbes Jahr 

und kann 
anschließend in 
ein Mietverhältnis 
umgewandelt 
werden. Auch das 
Freigelände wird 
unter 

Berücksichtigung der 
Kindergruppen und -kreise 
unserer Gemeinde vom 
„Leuchtkraft e. V.“ nach Absprache 
genutzt. Als rechtlich 
selbstständiger Verein agiert er 
unabhängig von unserer 
Kirchgemeinde. Die von beiden 
Seiten sehr wertschätzend 
geführten Gespräche haben aber 
deutlich gemacht, dass es im Blick 
auf die Vision, das Anliegen und 
die geistliche Grundhaltung sehr 
große Schnittmengen zu dem 
gibt, was auch uns als 
Kirchenvorstand für die Arbeit 
unserer Gemeinde wichtig ist. 
Daher freuen wir uns sehr auf die 
Nähe unserer jeweiligen 
Dienstbereiche. Dabei sind wir uns 
bewusst, dass eine quirlige offene 
Kinder- und Jugendarbeit unser 
Gelände noch einmal deutlich 
„beleben“ wird. Eine gute Chance, 
aneinander zu wachsen und 
aufeinander zu achten.

In der Sitzung am 08. März hat der 
Kirchenvorstand dann dem 
Nutzungsvertrag mit dem 
„Leuchtkraft e. V.“ final 
zugestimmt. Zudem wurde 
vereinbart, dass sich der Verein in 
einem Gottesdienst im April kurz 
vorstellen wird. Hierzu sollen auch 
die Anwohner eingeladen werden, 
die per Flyer im Briefkasten über 
den Start der Arbeit am 11. April 
informiert werden. 

Beschlossen wurde auch der 
Einbau einer neuen Küchenzeile
im Erdgeschoss des Pfarrhauses. 
Dieser wurde von unserem 
Kirchenvorstandsmitglied Jens 
Werner realisiert. 

Gefreut haben wir uns, dass wir im 
Anschluss an die nun dritte 
Bewerbungsrunde die Anstellung 
von Anja Pietzsch aus 
Hartmannsdorf auf die 75%ige 
Friedhofsverwaltungsstelle
beschließen konnten. Für ihren 
Dienst in unserer Kirchgemeinde, 
der am 16. Mai beginnen wird, 
wünschen wir ihr ein gutes 
Ankommen und Gottes reichen 
Segen.

In seiner Sitzung am 12. April hat 
der Kirchenvorstand die zunächst 
auf zwei Jahre befristete
Erhöhung der Anstellung unserer 
Friedhofsmitarbeiterin Heike 
Fritzsche auf nun 62,5% beschlossen. 
Wir freuen uns darüber und sind 
sehr dankbar, dass sie mir ihrer 
guten Arbeit das fleißige Team auf 
unserem Waldfriedhof nun noch 
mehr bereichern wird. 

Nächste Sitzungen des 
Kirchenvorstands

03. Mai 2024
07. Juni 2024
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Bericht aus dem Kirchenvorstand

Altpapiersammlung
Annahme mit Container 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Annahme
25. Mai 2024
9:00–11:00 Uhr Kantor-Meister-Str. 2b
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Besseres Hören für Alle Leuchtkraft e.V.
Seit dem 11.04.2024 hat der 
Leuchtkraft e.V. sein „Lager“ im 
Erdgeschoss des Pfarramtes 
aufgeschlagen. Aber was ist 
eigentlich der Leuchtkraft 
e.V. und welche Arbeit tut 
er? Das möchten wir euch 
hier kurz darstellen:

Hinter dem Verein 
Leuchtkraft e.V. steckt ein 
Team von vielen tollen 
Menschen, die die Welt von 
Kindern und Jugendlichen 
ein Stück besser machen 
wollen. Wir sind eine 
vielseitige Gruppe von 
Menschen, die eine Sache 
vereint: Unser Glaube an 
Gott. Von Ihm haben wir 
den gemeinsam Auftrag 
Nöte und Bedürfnisse in der 
Welt zu sehen und sie zu 
verändern. 
Das wollen wir durch die 
Arbeit im Verein umsetzen. 
Wir sind ein gemeinnütziger 
Verein der Offenen Kinder- 
und Jugendarbeit. Unser 
Herzensanliegen ist es, 
Kindern und Jugendlichen, 
einen Ort zu bieten, an dem 
sie sich sicher und geborgen 
fühlen. Durch unsere Arbeit wollen 
wir ihnen eine Alternative bieten, 
ihre Freizeit sinnvoll zu verbringen. 
Von Dienstag bis Freitag können 
junge Menschen im Alter von 6–27 
Jahren zu uns kommen und 
verschiedene Angebote 
wahrnehmen oder einfach chillen. 

Unser 
Grundsatz: 
„Wir tun unsere Arbeit 
mit Herz, Hand und 
Verstand“. In erster Linie 

gelingt es dadurch, dass wir 
unsere Herzen öffnen und 
ehrliche Beziehungen mit den 

Kindern und Jugendlichen 
aufbauen. Wir hören ihnen zu, 
nehmen ihre Probleme ernst und 
teilen unser eigenes Leben mit 
ihnen. Bei uns sollen sie sich aber 
auch durch Regeln und Grenzen 

sicher und geborgen fühlen. Wir 
wollen den Kindern aber nicht 
nur emotional, sondern auch 
ganz praktisch helfen. Bei uns 
können sie sich ausprobieren 

und neue Dinge lernen. 
Gemeinsam wird gekocht, 
gebaut, Sport getrieben, 
gespielt und sich kreativ 
ausgetobt. Sie dürfen ein 
alltägliches, familiäres Leben mit 
allen Rechten und Pflichten 
erleben und mitgestalten. 

Wir sind sehr dankbar dafür, 
dass wir diese Arbeit nun in 
den Räumlichkeiten der 

Kirchgemeinde fortsetzen können, 
nachdem wir unser altes Gelände 
verlassen mussten. Darum vielen 
Dank an dieser Stelle an alle Leute, 
die das möglich gemacht haben. 
Wir schauen frohen Mutes in die 
Zukunft und sind sehr gespannt, 
was diese bringen wird.

� Sophie Zimmermann
� www.leuchtkraft-burgstaedt.de

Die neue Tontechnikanlage in unserer Stadtkirche 
ermöglicht eine deutlich verbesserte 
Sprachverständlichkeit.

Für Gottesdienstbesucher mit stark eingeschränktem Hörvermögen 
wurde als wesentliche Verbesserung eine Hörgeschädigtenanlage
hinzugefügt.

Diese kann wahlweise mit Hörgerät oder mit Kopfhörer verwendet 
werden. Bei beiden Varianten werden die Tonsignale an einen 
mobilen Funkempfänger übertragen. Der Sitzplatz in der Kirche ist 
somit frei wählbar.

Es gibt zwei Nutzungsvarianten:

• Die Induktionshalsbänder (magnetische Induktionsschlinge) 
ermöglichen die Übertragung des Tonsignals zum vertrauten
Hörgerät des jeweiligen Nutzers. Hierfür wird das 
Induktionshalsband in den Funkempfänger eingesteckt und das 
Hörgerät auf die 'T'-Position gesetzt, wenn diese Option im 
Hörgerät vorhanden ist.

• Die Kopfhörer ermöglichen eine laute 
Wiedergabe für Nutzer ohne Hörgerät. Die 
Lautstärke kann am Funkempfänger stufenlos 
eingestellt werden. Neben den bereits 
angesteckten Kopfhörern ist es auch möglich, 
eigene Kopfhörer (mit Standard-
Klinkenstecker) mitzubringen und an den 
Funkempfänger anzustecken.

Die Art des verwendeten Funksystems wird 
auch in Museen für Sprachführungen eingesetzt 
und ist Einigen vielleicht daher schon vertraut.

Die Technik wird am Kircheneingang durch die 
Lektoren bei Bedarf ausgehändigt.

Wir sind dankbar, dass dieses Projekt durch das 
Investitionsprogramm "Barrierefreies Bauen 2023 - 
Lieblingsplätze für alle" vom Freistaat Sachsen 
gefördert wurde.



Jugendkreis
�� Do · 17:00 Uhr
�� 16.05. · 20.06.

Gebetstunde
�� Di · 19:30 Uhr
�� 14.05.

Bibelgesprächskreis
�� Di · 19:30 Uhr
�   07.05. · 21.05. · 28.05.    
 11.06. · 18.06. • 25.06.

Gemeinschaftsgottesdienst
 05.05. 10:00 - 16:00 Uhr Landeskonferenz Glauchau  
12.05. 10:00 Uhr mit Abendmahl
19.05. 10:00 Uhr Allianz-Gottesdienst Stadtkirche
26.05. 19:00 Uhr
02.06. 10:00 Uhr regionaler Gottesdienst LKG Köthensdorf
09.06. 19:00 Uhr mit Abendmahl
16.06. 19:00 Uhr 
23.06. 19:00 Uhr 
30.06. 19:00 Uhr

↸� Dr.-Robert-Koch-Str. 51
�� Gemeinschaftspastor Thomas Zeschke
�� 03724 1246260

Landeskirchliche Gemeinschaft

Gottesdienste vor Ort und zu Hause
Wir feiern die Gottesdienste vor Ort und übertragen sie 
zeitgleich zu Ihnen  nach Hause.

�� 1. Sonntag im Monat
�� 15:00 Uhr mit Gemeindecafé

�� 2. bis 5. Sonntag im Monat
� 10:00 Uhr

Veranstaltungen und regelmäßige Termine finden Sie auch auf 
der Homepage: www.ekg-burgstaedt.de 

Ev.-Kirchliche Gemeinschaft
↸ Göppersdorfer Str. 78
� Gemeindepastor Tobias Zöllner
�  03724 6694224 oder 0151 56116234

Gruppenstunde
� Do · 18:00 Uhr
� 23.05. · 06.06 · 20.06. 
� Axel Sonne
� 0175 1602497

Beratung 
Bitte melden Sie sich 
telefonisch an.
� Do · 8:30-12:30 Uhr
� wöchentlich
� Karina Matthiaschk
� 0160 93892575

↸ Kirchgemeindehaus (Kantor-Meister-Str. 2b)

Blaues Kreuz

Migrationsberatung
� Denny Kucharz
� 03724 666939 1 � migration@diakonie-rochlitz.de

Schuldner- und Insolvenzberatung
� Janet Viehweger
� 03724 666939 8 � janet.viehweger@diakonie-rochlitz.de

Erziehungs- und Familienberatung
� Angie Reichelt und Jutka Vaida-Fehlberg
� 03724 666939 6 � familienberatung@diakonie-rochlitz.de

Ambulante Jugend- und Familienhilfe
� Renate Morgner
� 03724 666939 4 � spfh@diakonie-rochlitz.de

Frühförderung (Telefonische Anmeldung)
� 03737 4931 13  � fruehfoerderung@diakonie-rochlitz.de

Behindertenberatung (Telefonische Anmeldung)
� 03737 499182   � mbh@diakonie-rochlitz.de

Kirchenbezirkssozialarbeit (Telefonische Anmeldung)
� 03737 4931 33   � kbs@diakonie-rochlitz.de

↸ Kirchplatz 2 (neben der Kirche)
www.diakonie-rochlitz.de

Diakonie Rochlitz
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Wir sind für Sie da

Unsere Bankverbindungen
Kassenverwaltung Chemnitz 
KD Bank 
BIC:  GENODED1DKD 
IBAN:  DE03 3506 0190 
 1682 0090 51 
Verwendungszweck: RT 0722 

Kirchgeldstelle 
Sparkasse Mittelsachsen 
BIC:  WELADED1FGX 
IBAN:  DE17 8705 2000 
 3545 0025 34 

Waldfriedhof 
Volksbank Burgstädt 
BIC:  GENODEF1CH1 
IBAN:  DE05 8709 6214 
 0320 0035 04 

Ansprechpartner auf dem Waldfriedhof

Thomas Ranft
Friedhofsleiter
Friedhofsunterhaltung und -pflege
Beerdigungen

Öffnungszeiten des Waldfriedhofes

↸ Friedhofstraße 6,  09217 Burgstädt 
� 03724 2101  � 03724 2131 
� waldfriedhof@kgbu.de 

Montag  12:30 - 16:00 Uhr
Dienstag 9:30 - 12:00 Uhr
 12:30 - 16:00 Uhr
Mittwoch  12:30 - 16:00 Uhr
Freitag 7:00 - 9:00 Uhr

Esther Uhlich
Pfarramtsverwaltung

Steffi Wießner
Öffentlichkeitsarbeit 
Gemeindeleben

Mitarbeiterinnen im Pfarramt

Öffnungszeiten des Pfarramtes

↸ Kantor-Meister-Str. 2b, 09217 Burgstädt
� 03724 2958  �  03724 669633 
� pfarramt@kgbu.de

Dienstag 10:00 -  16:00 Uhr
Donnerstag  9:00 -  12:00 Uhr
 14:00 -  18:00 Uhr

Mitarbeiter im Verkündigungsdienst

Jugendpastor Erik Dressel 
Arbeit mit Jugendlichen 
� 01520 4484177
� erik.dressel@kgbu.de

Gemeindepädagogin Steffi Kreisig 
Arbeit mit Erwachsenen 
� 03724 2520 
� steffi.kreisig@kgbu.de

Gemeindepädagoge Martin Steinhäuser 
Arbeit mit Kindern, Jugendlichen und Familien 
� 0157 52128539 (außer montags) 
� martin.steinhaeuser@kgbu.de

Kantor Benjamin Müller 
� 03724 1246106 (außer donnerstags)
� benjamin.mueller@kgbu.de

Pfarrer Sandro Göpfert 
� 03724 8298872 (außer montags) 
� sandro.goepfert@kgbu.de



Manchmal ist alles schwer und 
es reicht der berühmte Tropfen, 
der das Fass zum Überlaufen 
bringt. So ging es mir im 
Januar. Ich dachte, ich halte 
noch durch bis zu den Februar-
ferien, aber dann kam es doch 
anders. Der Akku war leer. 

In dieser Zeit begegnete mir 
immer wieder folgender 
bekannter Vers aus der Bibel:

„Dein Wort ist meines Fußes 
Leuchte und ein Licht auf 
meinem Wege.“ (Ps 119,105)

Und ich dachte, das ist sicher 
kein Zufall. Was willst du mir 
damit sagen, Herr?

Nach dem Lobpreisabend im 
Februar schrieb ich Folgendes 
in mein Gebetstagebuch: 

„Dieser Vers hat mich neu 
bewegt. Du hast mir mit 
deinem Wort über diese letzte 
Zeit hinweg geholfen. Dein 
Wort, die Bibel, muss wieder 
neu mein täglicher Begleiter 
werden. Ohne dein Wort 
werde ich leer und kraftlos. Die 
Quelle des Lebens bist du, 
Jesus, das Wort.
Wenn ich ohne Bibel lebe, geht 
das nur für eine bestimmte 
Zeit. Es kann Jahre lang 

„funktionieren“, denn ich zehre 
von dem, was du bereits in 
mich hinein gelegt hast. Aber 
jetzt war alles aufgebraucht 
und ich musste mich neu 
füllen lassen. Ich wünsche mir, 
dass ich das nie wieder 
vergesse! … Diese Erfahrung 
möchte ich gerne mit anderen 
teilen. Ich bin mir sicher, dass 
DU mir den richtigen 
Zeitpunkt zeigen wirst.“

Und, was soll ich sagen, 
jetzt ist der richtige Zeitpunkt 
gekommen. Ich genieße jeden 
Tag Gottes Wort und nutze 
dafür eine App „Die Bibel in 
einem Jahr“. Diese App kann 
ich wärmstens Empfehlen. 
Jeder Tag enthält drei 
kurze Bibeltexte mit 
Kommentaren und 
Gebeten von Nicky 
Gumbel (Alpha). 

So bleibt SEIN WORT
meines Fußes 
LEUCHTE und 
ein LICHT auf 
meinem Wege.
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